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Herren Kreisklasse D Staffel 2

TTC 1982 Lobbach II : TTC Wiesloch-Baiertal VIII 
Mittwoch, 10.04.2024, 20:30 Uhr

Becker macht den Sack zu

Mit einem 10:0-Heimerfolg gegen den TTC Wiesloch-Baiertal VIII hat der TTC 1982 Lobbach II am
Mittwoch in weniger als 68 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisklasse D Staffel 2 gesammelt.
Beim TTC Wiesloch-Baiertal VIII lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 30:0 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass der TTC Wiesloch-Baiertal VIII mit 4 Ersatzspielern angereist war.
Spielentscheidend in diesem recht schnell beendeten Match war insbesondere das untere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Münkel / Knecht überzeugten im Match gegen Herzberger / Del Colle, das sie
ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Ruf / Becker
beim 3:0 gegen Junkert / Peters. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Gerd Münkel beim 11:2, 12:10, 11:4
von Carsten Peters. Wenig Chancen ließ Michael Knecht am Nachbartisch bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Thomas Junkert. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Fabio Del Colle zeigte Alexander
Ruf seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Wie überlegen der Sieg ausfiel
wird dadurch unterstrichen, dass Del Colle im gesamten Match nur 7 Punktgewinne gelang. Auf dem
falschen Fuß erwischte Max Becker seinen Gegner Christian Herzberger beim eher ungefährdeten
Sieg ohne Satzverlust. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr
zu nehmen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:0. Beim 11:3,
11:9, 11:2 gegen Thomas Junkert fand Gerd Münkel von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Beim 3:0-Erfolg gelang es Michael Knecht den Gastspieler Carsten Peters in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch diesen Erfolg hat
Knecht nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 23:3 steht. Nicht
einen Satzgewinn überließ Alexander Ruf seinem Gegner Christian Herzberger beim in Sätzen
klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Ruf nun bei 9:8, während Herzberger bislang 0 Siege und 8
Niederlagen zu verzeichnen hat. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Max
Becker hatte gegen Fabio Del Colle bei seinem 3:0 keine Probleme. Das war ein souveräner Sieg.
Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC 1982 Lobbach II am 17.04.2024 gegen den TV
Schwetzingen III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 12.04.2024 gegen den TV Schwetzingen III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC 1982 Lobbach II

Doppel: Münkel / Knecht 1:0, Ruf / Becker 1:0 
Einzel: G. Münkel 2:0, M. Knecht 2:0, A. Ruf 2:0, M. Becker 2:0 

 TTC Wiesloch-Baiertal VIII
Doppel: Herzberger / Del Colle 0:1, Junkert / Peters 0:1 
Einzel: T. Junkert 0:2, C. Peters 0:2, C. Herzberger 0:2, F. Colle 0:2
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